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Amtsblatt zur «aibacher Zeitung Nr. 28s.
Freitag, den 16. Dezember 1881.

l ^ i - i ) Hunäma<lmn«. 9474.
>>, m " ^^r hieramtlichcn Kundmachung ddto.
^ November d. I . , Z. 8711, hat eS mbetrcff
>̂  lünslen Platzes der Schiffer v. Schiffrrstein»
V> Eludcutcnslistung jährlicher 140 fl. sein
«"»nunen erhalten.

«aibach am 14. Dezember 1881.
^ K. l . Landesregierung für Kraiu.

<°583-i) ckunämaHnn«.
.,. Vti dem Gcmclnde»mte St. Michael-Sto«
!">ch zu Kandia gelangt die Selretärsstelle
Zachst zur Acsehunss.

,, ,^iit diesem DiensieSposten ist verbunden
'" lahrljcher Gehalt von 300 fl. ö. W.
> Erfordert wird die volllommene Kenntnis
^ 'lovcmfchcn und deutschen Sprache in Wort
"°2chrijt und Kenntnisse in derLandamtierung.

^ îrweldec um diescl» Dienstcevostcn haben
.', e>8enl)ändig geschriebenen Gesuche bei der
Mtigtcn Gcmcinvorslehung bis
. ^ 1. J ä n n e r 1882
"»zubringen.
. Ornicindeamt St. Michael«Stopitsch zu
M « , . am 12. Dezember 1881.
^Wmleindevorsleher: An ton W i n d i c h e ^

lb5802) Hunämackun». Nr. 6738.
^ ^°m t. l. Äeznlsgcrichle Wippach werden
' ^ ^husc der
""legung eines neuen Grundbuches für
b die Eatastralgcmcinde Col
^ Localcrhclnmql'n aus den

,,.. '21. Dezember 1881
k >? l»e darauf folgeiiden Tage, vormittags um
.̂, "> hiergrrichts mit dem angeordnet, dass bei

ft">cll>m alle jene Prisoncn. wclchc au dci
^"Utülmg der ^cslhverhältnisse ein rechtliches
^'"csft hnbcn. ci,chcincn. und alles zur Auf'
^""'lg sowie zur Wahrung ihrer Rechte Ge»
u»c!e vorbringen tüimen.

^ K- t. Vezirlsgericht Wippach, am 13tcn
"^mber I881.

(5591—1) LekrerfteNen. Nr. 1112.
Z u r d e f i n i t i v e n Besetzung gelangen:

1.) eine Lehrerstelle an der Volksschule in St.
Ruprecht mit dem Iahresgehalte von 400 fl..

2.) zwei Lehrerstellen an der Volksschule in was»
sensuß mit dem Iahresgehalte von 500 fl.
und 400 fl.,

3 ) eine Lehrerstelle in St. Vartelmä mit dem
Iahrcsgehalte von 400 fl. Concurstcrmin

b is Ende Dezember 1861 .

Die gehörig belegten Gesuche sind im vor«
schristsmähigen Wege beim gefertigten l. l. Be«
zirlsschulrathc zu überreichen.

Der Concurs wird auch auf Lehrerinnen
ausgedehnt, insbesondere bei den mit 400 fl.
dotierten Stellen.

Vom l. l. Bezirlsschulrathe Gurlfeld, am
12. Dezember 1881.

Der Vorsitzende: Schönwetter m. p.

(5595—2) ckunämllHun«. Nr. 10.223.
Vom f. l. Bezirksgerichte Ill.-Fcistriz wird

hiemit bekannt gegeben, dass auf Grund des
Gesetzes vom 25. März 1814. L. G. B l . V
Nr. 12, mit den Localerhebungen zur

Anlegung des nenen Grundbuches der
Catastralgemcinde Korintenze

am 20. Dezember 1 8 8 1 ,

um 6 Uhr vormittags, begonnen werden wird.
Es ergeht nuu an alle jruc Personen, welche

an der Ermittlung der Äcsitzverhältnissc ein
rechtliches Interesse haben, die Einladung, vom
obigen Tage an beim t. l. Bezirksgerichte I I I . -
Fcistriz zu erscheinen und alles zur Aufklärung
sowie zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete vor-
zubringen.

K. l. Bezirksgericht Ill.'Feistriz, am 14ten
Dezember 1881.

l^?-1) Kundmachung . Nr. 14,946.
. , Vom l t Oberlandesgcrichte für Stcicrmark. Känitcn und Kram in Graz werden über
folgten Ablauf der Edic.alfrist zur Anmeldung der Vewstungsrcchte auf d.e m dem neuen
?l"»dbuche für die nachbezeichnctcn Catastralgemeinden enthaltenen Liegenschaften alle diejenigen,
^che sia?durch den Bestand oder die bücherliche Rangordnung einer Eintragung m chrcn Rechten
> h t erachten, aufgefordert, ihren Widerspruch längstens bis Ende J u n i 1882 be.

'" betreffenden l. s. Gerichte, wo auch das neue Grundbuch eingesehen werden tann, zu
^beii. widrigenfalls die Eintragungen die Wirkung grundbücherlichcr Eintragungen erlangen.

^ Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Eoictalfrist findet nicht statt; auch
eine Vcrlänaeruna der letzteren iür einzelne Parteien unzulässig.

^ Ca tas t ra lgemeinde Bez i rksger ich t RathSbeschluse vom

1 Auersperg Grohlaschiz 9> November 1881, Z. 13,486.

2 Luzarje Grohlaschiz 9. « 1881. Z. 13,487.

^ öcrouz Ratschach 9. . 1881. I . 1 3 M .

^ Vrückel Steifniz 16. . 1681. g . 13,909.

^ Vutoraj Xschernembl 23. „ 1881, Z. 14,078.

! ° Sastawa Tschernembl 23. „ 1881. g . 14,079.

' Gradiie «ittai «0. . 1681. Z. 14,478.

» Pol« Sittich 30. „ 1881. I . 14.630.

Graz am 7. Dezember 1661.

(5596-1) Kundmachung . Nr I4,94b
Vom l. l. steierm.'lärnt.'krain. Oberlandesgerlchte in Graz wirb bekannt gemacht, dass die

Arbeiten zur Neuanlegung der Grundbücher in den unten verzeichneten (latastralgemeinden des Her»
zogthunls Kram beendet und die Entwürfe der bezügliche» GrunbbuchSeinlagrn annrfrniget sind.

Infolge dessen wird in Gemäßhcit der Vesllmmungen des Gesetzes vom 25. I u l , 1871,
R. G. Nr. 96, der 1. J ä n n e r 1882 als der Tag der Eröffnung der neuen Grundbücher
der bezeichneten Catastralgemeinden mit der allgemeinen Kundmachung festgesetzt, dass von diesem
Tage an neue Eigenthums», Pfand« und bücherliche Rechte aus die in den Grundbüchern ein-
getragenen Liegenschaften nnr durch Eintragung in das bezügliche neue Grundbuch erworben,
beschränkt, auf andeie übertragen oder aufgehoben werden können.

Zugleich wirb zur Richtigstellung dieser neuen Grundbücher, welche bei den unten bleich«
neten Gerichten eingesehen werden können, das in dem obbezogenc» Gesetze vorgeschriebene
Verfahren eingeleitet, und weiden demnach alle Personen:

») welche auf Grund eines vor dem Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches erworbenen
Rechtes eine Aenderung der in demselben enthaltenen, die Eigenthums' oder B.sitzvrr-
hältnlsse betreffenden Eintragungen in Anspruch nehmen, gleichviel, ob die Aenderung durch
Ab«, Zu» oder Umschreibuug. durch Berichtigung der Bezeichnung von Liegeüschaslen oder
der Zusammenstellung von Grundbuchslöipern oder in anderer Weise erfolgen soll;

b) welche schon vor dem Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches auf die in dcmfclben
eingetragenen Liegenschaften oder auf Theile derselben Pfand», Dlenstbarleits» oder andere
zur büchcrlichen Eintragung geeignete Rechte erworben haben, soscrne diese Rechte als zum
alten Lastcnstande gehörig eingetragen werden sollen uud nicht schon bei der Anlegung des
neuen Grundbuches in dasselbe eingetragen wurden, —

aufgefordert, ihre dicsfälligen Anmeldungen, und zwar jene. welche sich auf die Bclastungsrechte
unter b beziehen, in der im H 12 obigen GefetzcS bezeichneten Weife längstens bis zum letzten
Dezember 1882 bei den betreffenden unten bezeichneten Gerichten einzubringen, widrige»« das
Recht auf Gcltendmachung der anzumeldenden Ansprüche denjenigen dritten Personen gegenüber
verwirkt wäre, welche bücherlichr Rechte aus Grundlage der in dem neuen Gruudbuche ent-
haltenen und nicht bcstritteucn Eintragungen in gutem Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird dadurch nichts geändert, dass das anzumeldende
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden öffentlichen Buche oder aus ciner gerichtlichen Er«
lcdigung ersichtlich, oder dass ein auf diese« Recht sich beziehendes Einschreiten der Parte,en bei
Gericht anhängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Edictalfrist findet nicht statt; auch ist
eine Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien unzuläffig.

^ Catastra lgemeinde Bez i rksger i ch t Rathsbeschluss vom

1 Kaier Neumarktl 2. November 1881, g . 12,938.

2 Reiica Radmannsdorf 2. „ 1881, Z. 13.070.

3 Neulinden Tschernembl 2. . 1861, g . 13,11t».

4 Wolfsbach Stein 9. „ 1881, Z 13,482.

5 Terptane Feistriz 9. „ 1881, g. 13.483.

6 Nesselthal Gottschee 9. „ 1861. g . 13,484.

? Oberdorf Reifniz 9. „ 1881, Z. 13.485.

8 Weinlhal Egg 16. ., 1661, Z. 13,627.

9 Lustthal Egg 16. , 1881, g. 13,677.

10 Ultcndorf Adelsberg 16. . 1881, I . 13.791.

11 Drulovk Krainburg 16. . 1881, Z, 13,792.

12 Breg Krainburg is . . 1881. F. 13,793.

13 Nabgorica Laibach 16. , 1861, g . 13,834.

14 StaneZice Laibach 23. „ 1861, g . 13,942.

15 Graflinden Gottsch« 23. „ 1881. Z, 14.058.

16 Naffenfuß Nassenfuß 23. , 1881. Z. 14,059.

17 Starlduor Lack 30. „ 1881, Z. 14,340.

U n z e i g e b l a t t .
(5285^2) Nr. 8928.

z. Executive
^ealitätcnverstcigerung.
l ^ > m k. k. Bezirksgerichte Feistnz

"bekannt gemacht:
vn/s sei über Ansuchen des l. k. Steuer-
be ̂ Ieistriz die executive Versteigerung
^ dnn Simon, beziehungsweise Josef
°c "'^e in Grafenbrunn Nr. 20 gehöri.
^.''gerichtlich auf 1700 fl. geschätzten
hi°, "iU Urb. - Nr. 399 bewilligt und
zwV " l ' Fcilbietungs-Tagsatzungen, und

"l die erste auf den

d>t.^ .23. Dezember 1 8 8 1 ,
Weite auf den

»lud >. 2"- Jänner 1862
ble dritte auf den

^ 24. Februar 1882,
i / ^ a l vormittags von 9 bis 12 Uhr.
Olin. Gerichtötanzlei mit dem Auhange
l i o n e t worden, dass die Pfandrea.
^.,, bei der ersten und zweiten Fellbie-

2 nur um oder über dem Schätzungs-

wert, bei der dritten aber auch unter
demfelbrn hintangegeben werden wird.

Die Licitatiousbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie daS Schä'tzungsprotokoll und der
Orundbuchsextract tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 8ten
November 1881.

(5517-2) Nr. 1046.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird
hiemit bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen des Josef
Kotnik von Nadlest gegen Johann
Koöevar von Alienmarkt M o . 50 si.
f. A. die mit dem Bescheide vom 0. Au.
guft 1880. Z. 6446, auf den 24. No«
vember 1881 angeordnet gewesene, jedoch
sistierte dritte ezec. Feilbielung der geg.

nerschen, gerichtlich auf 605 ft. bewerteten
Realltät »üb Urb. »Nr. 150 uä Stadt,
gilt Laas im Reassumierungswege neuer«
llch auf den

21. Dezember l. I . ,

vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts mit
dem frühern Anhange angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 27sten
Juni 1881.

(5522—3) Nr. 5049.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietuug.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Laas
wird hiemit bekannt gegeben:

2s sti über Ansuchen des Johann
Korosec von Botschlowo die mit dem Ne»
jcheide vom 24. Ollober 1880, Z. 8752.
auf den 2. Juli l. I . angeordnete dritte
rfcc. Feilbielung der dem Valentin Z,d-
nil von Deulschdorf gehörigen, gerichtlich
auf 910 st. bewerteten NeaUlüt liud Urb..

Nr. 19 »ä Grundbuch Pfarrgill Obla
auf den 2 1 . Dezember 1 8 8 1 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange übertragen worden.

K. l. Bezirksgericht Kaas, am 30sten
Juni 1881.
(5524-3) Nr. 6243.

Uebertragung
dritter efec. Feilbietuna.
Vom l. k. Bezirksgerichte Kaas wird

hlemtt belannt gegeben:
c> ^ )ei über Ansuchen des Herrn
Franz Petsche von Wlenmarlt die mit
dem Beschelde vom 10. April 1881.
Z. 2383. angeordnete dritte exec. Feil.
bietung der dem Matthäus Sumrada von
Werch gehörigen, gerichtlich auf I5W fi.
bewerteten Realität «ud Urb. Nr. 27 »cl
Grundbuch Gut Hallschein auf den

2 1. Dezember l. I . .
Vormittage um » Uhr, h'ergerlcht« mit
dem frühern Anhange übertragen worden.

K. l. Bezirksgericht LaaS, am Uten
August 1V6I.
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(5599-1) Nr. 8739.

Executive
Nealitätellversteigerung.

Vom l . k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht: ^

E i sei über Ansuchen des Eduard
Ussar die exec. Versteigerung der dem Josef
Boslijanölö gehörigen, gerichtlich auf 2210
Gulden geschätzten, in Slavina gelegenen
Realität Urb.-Nr. 17, Auszug-Nr. 866 aä
Herrschaft Adlershofen, bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

22. Dezember 1 8 8 1 ,
die zweite auf den

2 2. J ä n n e r
und die dritte auf den

23. F e b r u a r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergenchts nnt dem Anhange angeord-
net worden, dafs die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter dem«
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licltationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und dt!r Oluudbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg, am
20. September 1831.

(5218—3) Nr. 9211.

Executive
Nealitatenversteigerung.
Vom t. l . Bezirksgerichte Udelsberg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der kraini«

schen Sparkasse in Laibach die exec. Ver-
steigerung der dem Anton Glajar in Ober«
lojchana gehörigen, gerichtlich auf 1795 f l .
geschätzten Realität Urb.-Nr. 70tt kä
Herrschast Adelsberg M o . 400 st. be-
will igt und hiezu drei Feilbietungs'Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

23. Dezember 1 8 8 1 ,
die zweite auf den

24. J ä n n e r 1882
und die dritte auf den

24. F e b r u a r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergenchts mit dem Anhange angeord-
net worden, dafs die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote ein lOvroc. Vadium zu
Hanoen der Licitationscommisswn zu er-
legen hat sowie das Schütznngsprotokoll
ulld der Grundbuchsextract können in der
dlesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
l8. Oktober 188i'.
' (5461—3) Nr. 20.342.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . stüdt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der trainischen
Sparlasse in Laibach die exec. Versteige-
rung der dem Mart in Iavornik von
Iggdorf gehörigen^gerichtlich auf 5428 st.
geschätzten Realitäten Urb.»Nr.45 und 45/k
kä Sittich bewilligt und hiezu drei Feil-
bietungs.Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2 1 . Dezember 1 8 8 1 ,
die zweite auf den

2 1 . J ä n n e r
und die dritte auf den

22. F e b r u a r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Oerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreall-
tät bei der ersten und zweiten Fellbie-
tung nur um oder üder dem Schätzungs.
wert. bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem

lnbole ein lOproc. Badium z:< Hauben dev
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und dcr Grund-
buchsextract können in der diesgcrichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Laibach am 13. September 1881.
(5371—3) Nr. 4666.

Relicitation.
Vom l. t. Bezirksgerichte Radmanns-

o»lf wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Blas Ver.

nard von Wocheiner-Vellach die neuerliche
Relicitation der von Johann Majdiö aus
Kramburg erstandenen, an Gregor Majdiö
in Seebach verkauften, noch an Marga-
retlza Wrul von Seebach vcrgewährten
Realität Urb.-Nr. 355 ad Herrschaft Vel-
deS im Schätzungswerte pr. 1400 si. be-
willigt und zu oeren Vornahme die Tag-
satzung auf den

2 1. D e z e m b e r 1 8 8 1 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Genchtslanzlei mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Realität hiebei nü<
thigenfalls auch unter dem Schützwert
hintangegeben wird.

K. l . Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 25. Oktober 1881.

(5460—3) Nr. 19,543.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . städl. deleg. Bezirksgerichte
in Lalbach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Palcer (Cessionär des Franz Steh in
Klelnralschna) die exec. Versteigerung der
dem Johann Kocman in Kleinratschna
gehörigen, gerichtlich auf 1330 si. gcschätz»
ten Realität kud Eml.-Nr. 78 aä Steuer»
gemeinde Ratschna bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf dcn

2 1 . Dezember 1 8 8 1 ,
die zweite auf den

2 1 . J ä n n e r
und die dritte auf den

22. F e b r u a r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtölanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfanorcaliläi
bei der erstell und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein iOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und drr
Grunobuchsextracl lönnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Kaibach am 16. September I t td i .

(5356—3) Nr. 3869.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Senosetsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. t. Steuer-
amles Senosetsch die exec. Versteigerung
der dem Josef Kovaoii von Famle gehö-
rigen, gerichtlich auf 588 fl. geschätzten,
im Grundbuche der Herrschaft Senoselsch
8ub Urb.-Nr. 530, tom. 111, lol. 139
vorkommenden Realität bewilliget und hie-
zu drei Feilbletungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

2 1 . Dezember 1 8 8 1 ,
die zweite auf den

2 1 . J ä n n e r
und die dritte auf den

22. Feb rua r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormitlags von 11 bis 12 Uhr,
hiergerlchts mit dem Anhange ange-
ordnet worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnlsse, wnrnach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote eln lOproc. Vadium zn Handen
der Llcltationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schiitzungsprototoll und der
Grundbuchsextract können in der oies-
genchUichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch. am
6. November 1381.

(5298-'y Nr. 4106.

Executive Feilbietungen.
Bon dcm l. l. Bezirksgericht Idr ia

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des t. l.

Steueramtes Id t la (in Vertretung des
hohen l. l. Aerare) gegen Andrei 6u l
von Lome wegen aus dem steueramtlichen
Rückstandsausweise vom 3. März 1881
schuldigen 63 fl. 80 lv. ö. W. c 8. o.
in die executive öffentliche Versteigerung
der dem letzteren gehörigen, im Grnnd-
buche der Catastralgemeinde Lome «ud
Grundbuche-Einlage Nr. 2 vorkommenden
Realität im gerichtlich erhobenen Schä«
tzungswerle von 2670 st. ö. W. gtwllli-
get und zur Vornahme derselben die drei
Feilbielungs-Tagsatzlingen auf den

2 2. D e z e m b e r 1 8 8 l ,
2 1. J ä n n e r und
2 3. F e b r u a r 1 8 8 2 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier.
gerichts mit dem Anhange bestimmt wur-
den, dass die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Flilbietung auch unter dem
Schätzungswerte an den Meistbietenden
hlntllngegeben werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund'
buchscxtract uno die Licitalionsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Ic>ria, am 20sten
Oktober 1831.

( 5 2 5 s - 3 ) Nr. 8676.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Stein wlrd
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Pre-
lesnil (durch Dr. Pirnat) die exec. Ver-
steigerung der dem Vlncenz Levitnit aus
Stein gehörigen, gerichtlich ans 1 l0 st.
geschätzten Realitäten Mappc-Nl. 33 und
Mappe-Nr. 36 bewilliget nnd hiezu drei
Feilbletungs-Tagsatznngen, und zwar die
erste auf dcn

24. Dezember 1 8 8 1 ,
die zweile auf den

2 7. J ä n n e r
und die dritte auf den

1. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Aintsgebäude mit orm Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandnalllü-
ten bei der ersten und zweiten Feilbielung
nur um oder über dem Schätzungswelt,
bei der diitten aber auch unter demselben
hintangegebcn werden.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadinm zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die SchätzungSprotololle und die
Grundbuchsextracte lönnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingcschcn werden.

Zum Eurator des Tabulalglänbigrrö
Gregor Celzun ist ob seines unbelanntcn
AnfenlhalleS Herr Dr . Schmidinger, l . l.
Notar in Stein, bestellt worden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 26stcn
Oktober 1881.

(5462—3) Nr. 19.89,.

Neassumierung ezecutiver
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. städt.» deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

<3s sei über Ansuchen der lrainischcn
Spartasse in Laibach die exec. Versteige'
rung der dem Anton Slraba in Brest
Nr. 20 gehörigen, gerichtlich auf 2666
Gulden 20 kr. geschätzten Realität im
Grundbuche aä Sonnrgg «ud Einl.-Nr.
274 im Reassllmierungswege bewilliget
und hiezu drei Feilbielungs-Tagsatznngen,
und zwar die erste auf den

2 1 . Dezember 1 8 8 1 ,
die zweite auf den

2 1 . J ä n n e r
und die dritte auf den

2 2. F e b r u a r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
ln der GerlchtSlanzlei mit den, Anhange an»
geordnet worden, dass die Pfandrealllä!
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben »erden wild.

Die Licllationsbcoinanissc, wornach
lnsblsondere jeder Llcitant vor gemnchwn
Änbolc ein lOproc. Vadium zn Handen
der Licuationscommlssion zu erlegen hat,
>owic das Schätzungsprutololl und dtt
Grundbuchsexlract lönnen in dcr dics»
gerichtlichen Registratur eingesehen weiden.

K. l. städt.'del. Bezirlsgencht Laidach,
am 5. September 1881.

(5464 -3 ) Nr. 25,?lb.

Erinnerung
an Mart in Z u d u von Drlslovec, der-

zeit unbekannten Auienlh^lcS.
Von dem slädl.-deleg. l. l. Beziris-

gerichte Laibach wird dem Martin Z"»u
von Delölovec, derzeit unbelunnlM "Us-
enthalteS, hlemil erinnert: ..,

<ös habe wider ihn bei diesem GerM
eine «läge uuf Zahlnng cmer Darlehens
schuld pr. 250 sl. s. A. cw Mö5. I N ^
Oltober 18«1, Z. 22,91^, zu welch"
die Tagsatzung ans den

20. Dezember 1881
angeordnet wurden ist.

Da der Aufenthaltsort dcS G"lag">
diesem Gerichte unbelannt und der!"
mcllelcht aus d.n t. t. Erb landen ablvc>"
ist, so hat mall zu dessen Verlre:u>»
und auf dessen Gefahr uno ilostcn °"
Herrn Dr. Schny, Advocat in ^ ^
uls Curator 2(1 u.kt.um bestellt. ^

Der Geklagte wird yicvun iU ^
Ende verständiget, damit cr allc»l"Uo i ^
rechten Zeit selbst erscheinen odcr stch !""
andern Sachwalter besttücn und 5>ci
Gerichte namhaft machcil, übcrhaupl
ordnungsmäßige« ilLege einschrcllcn ^
die zu scincr Verlhcidtgung crfordcnl^
Schrille eiilleitcn lünne, widrigci's o >
Rechtssache ,nit dem allsgcstelllcn ^ " " l
nach dcn Bcilimmungcn der ^ " ^ , .zf
nnng verhandelt wcrdrn nnd dcr ^ ^ ^
welchem es übrigrns freisteht, seine " " ^ ^
behelfe anch dcni bcnaillltcn ^uralor
die Hand zn geben, sich die aus c
Beraosännlllng enlsteycnocn Folge» !'
beizumcssen haben wird. ,. ^

K. l. jlädt.'del. Bezirksgericht La'b^'
am 23. November 18U1. ^ ^ ^ ^ '

(5372-3 ) Nr. 4 ^ '

Erinnerung
an Matthäus, Lorenz und ""'",be'
O d a r von Mthammer, resp. dere"

kannte Erben. «^o,
Von dem l. t. Brzlrlogerichle ^

lnallnsoors wird den Maltyans, ^ ^
und drr El'.jadelh Odar von Älll)a" ^
resp. del.cn unbclannten Erben, ^
erinnert: M,

Es habe wider sie beî  dicse'" ^
richte Ialu» Odar vulgo Hpilm«" ^
Allhamilirr die Klage ans B n M l ' ' ^
Erl»»ch».ll,lUälnng der im ^ " " 5 filr
Schuldscheines vom 5. Mai 1 ^ ^
Mal t tMS, Lurenz und Elisabely ^ ^
hastendrn Satzposten i». pr. ^ ^ N- ^ ^
zusammcil 366 st. 3 lr. l 5 H ^^
l)t'U68. 8. Oktober l 8 ^ 1 , Z- ^ „ Scl'
gebracht, wulüber zur sllmmariscy"'
Handlung die Tagsahnng ans dM

2 1 . Dezember 1 ^ , ' d^
vormittags 9 Uhr, mit dem <l"l)a"U ,
8 1« der A.-h. Enlschlüßni'g v">"
Ollober 1846 anglordiitt wurde. ^

Da der Anfcnll)allsorl der ^ ^ he»
diesem Gerichte unbelannt uild ° " ^ ' 0
vielleicht aus den l. t.Erblanden »" ^,0
sind, so hat man zu ihrer N e n r e l u " ^ .
auf ihre Gefuhr und Kosten ^ " ^ 6 " '
lhäus Mencinnec von Altham»""
rator u,<1 uctum bestellt. ^ ̂ e»'

Die Geklagten werden h l " " " ^ i ^
Ende velständiget, damit sie aUen," ^^>
rechten Zeit selbst erscheinen oder ^ ^ ,
andern Sachwalter bestellen " ' " 5 i>"
Gerichte uaml,ast ""chcn, ^ 7 ^,0
ordnnngsmaßiaen Wcge elnsch " ^
die zu ihrer Vertheidigung ers^o ^
Schritte einleiten lünncn, " jor gu' ^,„<l-
Rechtssache mit dem aufgellet^' , ^
tor nach dcn Brstimn'nngen d " ^ W-
oidnuüg verhandelt werden " " f ŝteht,
llaglen, welchen es übrigens I ^ e i l
iyre Rechtsbehelfe auch dem . oie
Eurator an die Hand zu 9"e"' ' ^ . i B
ans einer Verabsäumung ^ ^ , l .
Folgen selbst beizu.nesstn y " „„sdoll.

K. l . Bezirlsgertcht in«"«'"

am 10. Oktober I s s i .
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Zahnarzt Dr. Hirschfeld
eras T77"ie:n.

glaubt sich hiemit bekannt zu geben, dass er nur noch kurze Zeit hier
rerweilt und noch im Laufe dieses Monates nach Wien rückkehrt.
r O r d i n i e r t t ä g l i c h von 9 big 12 und von 2 bis 4 Uhr „HOTEL
MiEFANT" Zimmer-Nr. 46 und 47. (5545) 6

„Zum gollleilm J. PSERHOFERS8ulgttftrajse 15.

3H l« i v l » i « i «««<»H5 , l s l e» , , vormal« Unlversal.Plllen genannt, verdienen lcljtercn Namen m,t
" l u l r e l n l g u n g o p l u e n , ^Ilstc.» Mcchlc. da ea in bei Tbat beinahe leine «ranlheit gibt, .!>
wclch^ bicsc Pil lru nicht schon tausendfach ihre wünbcrthätlge Wirlung bewiesen hatten. 3« dcn
Varloadigjl^n fallen, wo viele andere Medicament«! vcr^cben« angcwcndc! wurdcn, ist durch dlese Pillen
u«,ahi,g,ma>e und noch lurzcr Heil volle «cnesuna crsolql, l Schachtel mit 15 Pil len '<i1 l r . , tine Nolle
" i l U Schachteln l ff. 5 l r . , p«r Post 1 fl. 10 l r . M c n i g r r als eine Nolle wird nicht versendet.)

W « ' ^>ne llnzavl Schloibcn sind ciligclailsc», in oene» sich ric ̂ onsumcnlen dicsci Pillen für ll/re
wieder«,angle Genesung nach den verschiedenartigsten und schweren Kraulheiten bcdaule». Jeder, der
nur «iumal «inen Berjuch damit gemacht hat, empfiehlt diese« Mittel wei>er,

WM" Wir geben hier einige der vielen Danlschreibcn wieder. ' W U

Waiohosen a. b. zibb« am 8<. November i»u».

veffentllcher Danl .
<in« »l!ohlgcboren! Seit dc», Jahre lueü habe

H an Hauiorrhvlden und Harnzwang gelitten; ich
l>,e« Mich auch ärztlich behandeln, jedoch ohne «trfolg,
"e Kiaillheit wurde immer schlimmer, so das« ich
"uch einigcr Zeit heftige lvauchschnicrzen (iusolgc
''Ulaniünüschnuien der Eingeweide) empfand, e«
I^üle <ich gänzliche Appctitlojiglcil ein und so bald
'ch nur clwa« speise «der nur einen Trunl Wasser
iu niil n.ibm, lonnle >ch mich vor Blähungen,
ichwere«, ileucheu und sllhiunngsbeschwerben lau»,
«uirechl erhallen, bis ,ch endlich von Ihren sas!
wunderwiilciide» ^üiitrciliiguiigelpillen Gebrauch
«wchie, welche ihre Wirlun», nicht versehlc» und
Mich »ion uieiuein fast unheilbaren beiden gänzlich
«^fieil,.».

, ^aher ich (tuer Wohlgeborcn f l l l ihre Vlut»
^"nigungelpillen und übrigen flarleuden »llrzneien
>l'chl csl genug mcincn Danl und meine «uerlcnnung
«U«sp^ch^n lann.

Mi t vo»zilglicher Hochachtung zeichnet
Johann Oelinger.

Lucr Wohlgcbole»! Ich war so gliicllich, zufällig
z u ^ l e » BluKeilügungs-PiUeU jU gelauge», welche
" " um wunder gewlrll haben. Ich halle jahrelang
u»Kup,>chm«j und Schwindel gelitten, eine Freundin
V«! üiii ^u <5lu<l Ihrer aufgezeichneten Pil.en über»
l"!!n>, u»d»bieje w Pille» haben mich so voll»
lo»»nen wieder yergestelll, das« e«> ein Wunder ist.
^ l l l ^ a n l l»llc nilr wieder eine Nolle zu senden.

P i f z l a , den i» . März i»»l .
Andreas Parr.

Mayslo, »ü. November i»?!i.
Lucr Wohlgeboie«! «->eit dem Jahre i»2l> war

>ch nach zweljahlig iidcrstandcnrm Wechselftebcr un-
liiucll'il'cheli lv»«l und ganz hinfällig; itreuh' und
he>l,ge <»rlicu>chulelzel!, ^clül, lirdrechen, die grösitc
^iailigleit, danii Hche mit jchlaslojcn Nächten waren
b>e lagliche» Dualen melueo Veben«, Durch diesen
i lMlaum von 5<u Jahre» habe »ch «4 Aeizle, banmter
zwe> Pr^s^jsoren der mcoicinijchcn Hacullalcn in
" , " "> , zu «alhc gezogen, jedoch alle Recepte blieben
« . . " ^ ! " ^ . ! " ^ " ^ " " l "urde immer schlechter; «ft

<"^,chn,t bum 7 Wo^ . ° / ^ ^ " ̂ " ° " " l«" l

bei Kraft, voUlommen gesund und derart hergestellt,
dass ich mich eine« neuen Vebcn« erfreue. Lmpsangen
Sie daher meinen licssten Danl für die mi i zuge»
schickte wunderbare Arznei. I h r ewig dankbarer

<l. Zwi l l ing , Outsbesil)er.

V i e l l t z , den ». Juni i«7<.
Hochgeehrter Herr Pserhoser! Schrisllich mus« ich

und so viele andere, denen Ihre „Blutrcinigung«'
Pillen" wieder zur Oesundheit verholscn habe», den
größten und wärmsten Dant aui>fprechen. I » sehr
vielen Kraulhciten hab>» ihre Pillen die wunder»
barste Heillraft bcwicfen, wo alle anderen Mi l lc l
vergeben« waren, bei Älulslus« der Frauen, bei
llincgclmäsngcr Mcnstrualion, HarnzwanZ, Wür»
mer», Mageuschwäche und !l»iagenlra>nps, Schwindel
und vielen andern liebeln habe» sie gründlich go
holse». M i l vollem vertraue» ersuche ich nun, mir
wieder 12 Mollen zu senden. Hochachtend

»a r l «ander.

<iuer Wohlgeborcn! I n der Boranssctzung,
das« alle ihre Arzneien von gleicher Güle sc>n
dürften wie ihr berühmter ssrustbalsam, der in
meiner Falnilic mehreicn verallelen Frostbeulen ein
rasche« Ende bereitete, habe >ch mich troy »»eines
iDiißlrauen« gegen sogcnannlc Universalmillel «nt-
schlossen, zu Ihren ililulreinigungopillen zu greise»,
und mit Hilfe dieser llemc» kugeln mein lang'
jähriges Hämolrhoidal-Vcibcn z» boinbardicren. Ich
nehme nun durchaus leinen Anstand, Ihnen zu
gestehen, das« «lein altes beiden nach vicrwöchcnl-
lichcm Gebrauche ganz und gar behoben ist uno ich
im Kreise meiner Belanntcn d,cse Pillen auss eifrigste
anempsehle. Ich hade auch »»chls dagcgcn ciuzu^
wenden, wenn k ic von diesen Zeilen öffentlich —
jedoch ohne viamensferligung ^ Oedrauch machen
wollen.

W i e n . ««. Februar I8»l.
Hochachtungsvoll C. v. L.

Cseney, den 17. Mai 1874.
liner Wohlgcboren! Nachdem Ihre „Nlulreini»

gungs'Pilleu" meine Äatt in, die durch laugjährige«
chronische« Magenlliben un> Oliedn-Nheuniallsnius
geplagt war, nicht nur dcm ,̂'cbcn roiedergegeden,
sonder» ihr sogar ncne jugendliche Kraft verliehen
habe», fo lan»'. ich den Bitten anderer, an ähnlichen
ilranlheitcn Leidende» nicht widerstehe», und e>suche
u>» al'ermaligc Zuscndang von l Uiollen dieser
wunberwirlenden Pillen gegen Nachnahme.

Hochachtungsvoll vlastns Splhtel.

Amerikanische Gichtsalbe '««««u°^
^^en^^^3l^:l^^°^Ni^

Anathcrin-^iundwaffer, ^! <"«««
^ i . !po^>, augcme»! vclannt a.s das belle' >!äbn-
>-"!^cll,!clNng.'!N!llel. 1 Flacon i st. 4o l i .

AuaeN-Eiie»N ""." ?r «omersh»uien̂ ur
<^^. . . . . ' ' " Ballung und «trhallun« °cr
^ lV l ^ , l . I » ^l!g,ttul'Flacon« î  II. i! ÜU u. fl, L'bv.

Uhineslsche Toiletteseife, ^ . . ^
" "»I» <^^,>,„ ^cvoie» weive» l^nli, »ach deren «5c<

"lauchc oie Paul jlch ,l,,c seiner ^amul l anfühlt Uüd
"»rn >chv a»ge»ehi»e»^cluch behalt. Sie ,ft sehr
»lic>g>ĉ !g u»o verlroclnet »>cht. i Slücl 1U I I .

i ^ i n kt»>>5„,l»,«»«» tin allgemein delannles, vor«
^»«»« . t . ^U^V i ' » . , zugliche« Hauomillel gegen
^ " l a l i ^ , >><!>ette!l, H<rampihusten »c. 1 Schachtel
<̂ lr.

^ rus t lm l l « , „ , """ I . Mrhofer. scit vielen
"^" I l i>Nl>aM I^,^' , a„«ia»»l als da« sl.
^ l , i e ^ . l i c l gegen Fro,ileiben aller «r t , wie auch
U^c» fe^r veraltete bunden , c . l Tiegel 4« lr.^

Pulver gegen Fußschweiß. U ^
^ l l . g i t ^ , „»„,chwe>l> »no i^ i daduich erzeugten
"«»^cnel/mcn ^'erxch, conjeruielt die Be,chuhu»g

">t >,l ̂ p lov l nn>chadlich. Preis »Schachtel l>„ lr.^

i l ^ l » « H « l ? N l » N t iPragcr Tropfen) gegen
^ e v e N S - V j i r N z verdorbenen Magen, schlechte
Verdauung, Unlerleibsveschwerden aller <lrt ein vor»
ziigliche« Hausmittel. 1 Flacon ,il»^r^

Lebcsshran^D^W
vorzüglichstl Quali lal , I Flajchc l f l ,

^»tOpeott t iAk^": !^^^^ aL'
eines der vorzüglichste« uno angcnehmsten Hilfs»
mitlcl gegen il<elschle,!uung, Huslcn, Hciserleil, Ha»
taithc, Brust« und vungenleide», «chllopsvcschwer»
den alliiemeln ancrlannt. l Schichtet 5u lr.

Tannochinin-Pomade^ ^ s ' ^ t '
emer langen ltteihe von Jahren als da« beste unter
alle» Haallvuchsmilteln von Aerzten anerlannt.
I elegant ausgestaltete groß« Dose X f l .

Universal Vttast^
wunden, bösartige» Oeschwürcn « l l« Ar t , auch
allen, penodifch aufbrechenden Geschwüren «n den
Füfjcn, hnllnäcligen Drüi>:ugeschwili«n, bei den
schinerzhasten Furunleln, bei»» Fingerwurm, wun^
den und culzünbelcn Brüsten, erfrorenen «>l>cdcru,
Oichtstüssen unb ähnlichen beiden vielfach bewährt.
1 Tiegel 5» lr.

ÜniverlÄMMg^
Ü!N vorzügliche« Hausülillel g^e» alle Folgen ge»
störlcr Verdauung, als: itopsweh, Schwindel, Ma»
geiilrampf, Sodbrennen, Hümorihoidalleiocn, Ber«

I stopsung,c. 1 Packet i st.

W M - » Alle französischen Specialitäten werben entweder auf vager gehalten oder auf «erlangen
prompt und billigst besorgt. <> ' '^ " "

« > - lUerscndu,!,, per Post bei Veträgen unter 5 fl. nur gegen vorheriae Einsendung des
«"rane,7p?r Postanweilung. bei arUßerrn Veirägen auch mit Nachnahme. "WM

^ 8 7 » 2 ) Nr. 2Ü,?43.

svelte em. Feilbietung.
h,^0l l , k. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte
"°ach wild bekannt gemacht:

t . ̂ s werde in der Execnlionssache der
^ 3>nanzprocuralur in Laibach gegen
l^u. l 'c . P.zdii vl)n Ä>csuwiz bei frncht-
^ ^"streichen der ersten Fe.lliictnngs'
lic», bung zn der mit dem diesgericht-
>)"" Bescheide vom 17. Juni 1881,

^.8«<). auf den
^ ^ 1 . Dezember 1 8 8 1
Yl^'bneten zweiten exec. Feilbietung der
F lUiU Urb.-Nr. 999/IV, 45/a Hä Ma-
«H , " mit dem Anhange des obigen Be.

,beb geschr.tten.
^albach nm 5. Dumber 1981.

(5588—2) Nr. 26,624.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichle

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der ^xecutionssache

der k. l. Finanzftrocnratur für Krai»
gegen Mathias Kianiar in Arunndorf
be» fruchtlosem Verstreichen der zweiten
Feilbietuligs-Tagsahmig zu der; mit dem
Bescheide vom 19. I u l , 1881, Z. 15,838,
auf den

2 1 . Dezember 1 8 8 1
angeordneten dritte» executiven Feilbietung
der Realität Emlg.-Nr. 64 des ehemaligen
Grundbuches lui Sleuergemcmde Sonn'
egg mit dem Anhange des obigen Bescheides
gejchritten. !

Laibach am l . Dezember 1881.

„PURITAS",
Haarverjün^ungsinilch.

„Purltus" ist koino Haarfarbe, sondern eine milchartige Flüssigkeit, welch« die
nahezu wunderbare Eigenschaft besitzt, woisse Haare zu vorjüngon, d. h. allmählich, und
zwar binnen längstens vierzehn Tagen, ihnen jene Farbe wiederzugeben, welche sie ur-
sprünglich bosasson. „Pur l tas" enthält keinen Farbstoff. Mim kann da« Haar nach Belieben
mit Wasser waschen, kann auf weiss überzogonen Kissen schlafen, Dampfbäder gebrauchen
und wird keine Spur oiuer Farbe merken, denn „PuritaB" siirbt nicht, sondern verjüngt,
und awar das längste, üppigste Frauonhaar wie die Haare und Bärte der Männer.

Die Flasche „Pur i tas" kostet zwei Gulden (bei Versendung 20 kr. mehr für Spesen)
und ist gegen Postnachnahme zu boziehpn durch don Erzeuger OTTO FJtANZ in Mieu
MariahiJserstrasse 38. '

Niederlage ii Lailiacli bei E d u a r d M a h r , Pariiuneir.
In Klagensurt: P. Birnbachtr, Apothok« „zum Obelisk"; in Villach: J. Detoni,

Coiffeur.

Eisenmöbel-Fabrik
von (108) 104-98

Reichard & Comp.
in Wien, III., Marzergasse 17,

liofort nur solide Möbel für Ausstat-
tungen, Salons, Hotels, Itestaurateure
und Gärton. Nouer illustrierter Preis-

courant gratis und franco.
Das Internationale Patent- und tech-

nische Bureau der Firma Eeichard und
Comp. in Wien, HL, Marxergase 17, be-
sorgt Patente für das Inland u. gesammte
Ausland, fertiget auf Verlangen die form-
gorochLon Boschroibungen und Zeichnun-
gen für dio Patentworber an, übersetzt in
allo Sprachen und übernimmt evontuoll die
Verwertung der von ihr besorgten Patente
in allon Iiändorn. Prospucte dos Patent-
und technischen Bureaus von Reichard
und Comp. in Wien gratis und franco.

(5520-3) Nr. 5209.

Neassumierung
dritter em. Feilbietung.

Von, l. l. Bczirlogrrichte LaaS wiro
hicnxt belannl acgcben:

Es sn über Ansuchen dec Firma Ignaz
Steril H Söhoc i» Agram (durch D>'.
Pflffercr il, laibach) die Rcass»,nucrung
der mit dem Bcscheidc vom ij0. Dezem-
ber 18«0, Z. 10.!)9l, auf dcn i). Ma!
1881 ungrordnN gewcscncll driltnl ere»
cutioen Fellbi»t»lng der dem Johann Ater-
brc von Pudob grhücigen, gerichtlich auf
l640 si. bewerleleu Reulilüt 8ul) Ulb..
Nr. 18, Neclf.-')ir. 14 aä Grundbuch

!Hcrrjchaft Schneeberg (zu Allenmarll Hs.»
Nr. cii) bewilliget und zu delcn Bor-
nuhme die Tagjatzung auf den

2 1. D e z e m b e r 1 8 8 1 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
! frühern Bescheidsailhailge angeordnet wor»
dcn.

K. t. Gezirlsgericht Laas, am 3tcn
August 188 l.

^5527^3 ) Nr. 6347. !

3tcassumierung
dritter eree. Fcilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wlrd
hiemit belannt gegeben:

Es sei über Anjuchen des Gregor
IakSe von Nob (durch Dr. Ahazhizh in
Lalbach) die Ncassumierung der mit dem
Bescheide vom 20. Februar 1881. Z 603,
auf den 15. Jul i angeordnet gewesenen,
suhin aber sistierten dritten exec. Feilbie»
tung der dem Antun Pomlvar vou Nu-
dofuuu gehörigen Realität Nlb.»Nummer
330/328 ad Grundbuch Nadlischel bewilli-
get und zu deren Vornahme die Tagsatzuug
a»f den

2 1 . Dezember l. I . ,
vormittags um 9 Uhr, hiergerichls mit
dem frühern Anhange angeordnet worden.

Gleichzeitig wird den unbekannten
Erben des Josef Ialöc Herr Franz Modic
von Lahovo als Eurawr k3 HowN be-
stellt.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 12ten
August 1991.

(5523—3) Nr. 6089.

Ucbertragung
dritter exec. Feilbletung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Anslichen des Henn
Martin Schweiger von Altenmarkt die
mit dem Bescheide vom 29. März 1881,
Z. 2149. auf den 4. Alignst 1881 an-
geordnete dritte exec. Feilbietung der dem
Ierncj Kotnik von Ujchenk gehörigen
Nealüät Urb.-Nr. 165 llä Grundbllch
Hallcrftein auf den

2 1 . Dezember l. I . ,
vormitlags um 9 Uhr, mit dem frühern
Anhange übertragen romden.

K. k. Bezirksgericht Laos, am 31sten
Jul i 1881.

(5525—2) Nr. 5327.

Reassumierung
dritter em. Feilbietung.
Vom k. l. Bezuksgerichte Laas wird

hiemit bekannt gegeben:
Es sei über Anjuchen des Josef Vla»

jon von Planing die itteassumierung der
mit dem Bescheide vom 22. April 1880,
Z. 1077, auf den 24. Februar 1«81 an«
geordnet gtwesenen, sohin aber sistlerten
dritten exec Feilbletung der dem Johann
Zalar von Rudosuvo als Besitznachsolger
des Ieriiej Zalar gehörigen lttealllaiell
«Uli Ulb.-Nr. 3^4/327 u„o 335/32? aä
Grundbuch Nadlischet bewllllget und zu
deren Vo<nuhme die Tagfahung auf den

2 1 . Dezember l. I . ,
vormittags um 9 Uhr, h.elgerichls mit
dem frühern Anhange angeoidnel wuiden.

K. t. B',z>ltsgerlcht L^as, am 2>en
August 1881^

(5442—3) Nr. 413 l .

(5fecutive Feilbietungen.
Vom l. t. Bezirksgerichte Ior ia wird

hiemlt bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz

Stajer von Idr ia gege» Leopold Fer-
janöiö von Celounit Hs.°Nr. 11 wrgen
aus dem Uriheilc vom 7. Oliooer 18^1,
Z. 3527, und d»m Vergleiu,e vom 18>rn
Mal 1880 schuldigen 70 f l . . 16 l f l .
49 kr.. 7 fl. 39 t>. ö W c. ». o. in o>e
executive öffcnlliche Verste,geiung oei dem
letzteren geyöilgen, tu» GlUlidliuche her
Ecltastrnlgcmeinde ^etoun,t GiunDbuchK-
elnlagr-Nr. IU V0ltoinme>,den Realität,
im gerichtlich elh»benrn Schätzungctverte
von 1700 st. ö W., gnuiUlgel und zur
Vurnuhme derselben die Feilbietunge-
Tagsahungen auf dcn

22. Dezember 1 8 8 1 ,
2 1. J ä n n e r und
23. F e b r u a r 1 8 8 2 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier-
gei ichls mit dem Anhange bestimmt worden,
dass d,e feilzubietende Realität nur bei der
letzten Fellblelnng auch unter den, Scha»
hnngswerte an den Meistbietenden hin»
tangegebrn we,de.

Das Schätzungspro<ololl, der Grund»
buchsextratt u»d die Llcilalionsbeding.
nisse können bei diesen, Gerlchlc l» den
gewöhnlichen Anltestnnoen eingejehen
werden. ^ .

K. l. Bezirksgericht Iona , am 23sten
Oktober ISbl.
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Pferde-Licitation.
Am Samstag , den 17 ten

Dezember d. J., vormittags um
10 Uhr wird ein

Artillerie-Dienstpferd
auf dem hiesigen Kaiser-Josefs-
P l a t z e im Licitationswege ver-
aussert.

Kauflustige werden zur Licitation
eingeladen. (560°)

Ein neuer einspänniger

Phaethon,
gedeckt, mit Bock zum Abnehmen,
ist in der Örad i scha -Vors tad t
Nr. 8 zu verkaufen. (5604) 3-1

Fir i i i i i
Die b i l l i g s t en

Bonbons, Zucker-Galanterie-
artikel, Obstsalsen (Marme-

laden) und Dunstobst
| sind in dor

Niederlage^eigener Fabrication
vom

Franz Schumi,
(Jougressplatzlo, boi Fischer iuillolb roclits,

zu verknusen. (5Ü03J :-J-l

Anlage- und Speculations-
KUufe iu allen Combinationen werden
anerkannt reell und discret zu Ori-
glnalcursen rollführt durch das Bank-
haus der Administration dor „Lei tha"

(Haluiai), Wien, Schottenring 15.
(4783) 16—16

• Conslantin Tandlers S
| Musikalien-Handlung und Musikalien- j
i Leihanstalt j
i IM G r a / , ITx'nRiwunnAiitx 1 [
[ (gogrüudot im Jahre 185H von Ch. Evors [
[ und von dein gegenwärtigen Besitzer [
i nach Alasstab der ersten CKirtiinculs- r
j Handlungen Deutschlands eingerichtet), \
i empfiehlt r
i einem p. t. musikalischen Publicum ihrf
| grossartig angolcgtes — über 100,000 f
j fiecon zählendes Aluaikalicnlagor der f
• classischen Musik aowolil als auch dor *
j modernen neueu und neuesten Krachoi- ^
, uungon in der Muaikliteratur. Vertreten [
Jsiud di« gangbaren Editionen, und [
[ namentlich „.Edition Peters", die ge- '
l geuwärtig schon an 3U0U Nummern ent- r
| hült. — Gedruckte Verzoichuiaso werden ?
; gratis abgegeben. g p j ~ Alle in den in- };
j uud ausländischen Zeitschriften ango- *•
. kündigten musikalisclion Nouigkoitou *-
! sind auch daselbst vorrathig und zu [
[ ermässigten Preisen zu haben. "9t|& [
i Am Lager l'ehlendus wird biunen (> bis r
i Ö Tagen ohn« Preiserhöhung prompt r
| beschallt. — bestellungon von auswärts f
| wordou umgehend — und wenn dio don- \
I dung 5 11. übersteigt — franco per Post- »•
i nactinahme expediert. »,
! Die in den weitesten Kreisen dor [
' Mouarchio boatrenoramiorte [
! MuBikalien-Leihanstalt [
! loO.lKX) Nummern; [
| wird stets mit den neuesten Erachei- [
i nungen vermehrt und bietet eiao reiche [
l Auswahl in dou musikaliaciion JJranchen. f
J ~ Der godruckte Katalog siO kr. Pru- r
j spocto der Loihunstalt gratis. (OiiHi) L

Zpecialarzt

Plltlenten, n«!<! N«N«,»«»I>. n,«!,,,^

l l o l l (dliicret) Old!»at!!>„:

Mi« , Malillhilferjlrllße 31. 3
«glich »on »->! Uhr, S°!'N< mid ^: i f i . V
t»«t °»n »-4 Nhr, Honorar n,a,,!,i N... Z

Anerkannt gute und empfehlenswerte

Feftgeschenle
aus dem

der

Buch-, Kunst- und Musillllicu-Hllndlunglg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg in Lailiach,
Cougressplatz 3tr. s .

Schriften für die reifere weibliche fugend:
^ Uuauf te , Mädchenwie, ^ fl. 40 lr.

Nu4 der Pension, herausgegeben von W. Verena,
! 2 f l . 40 lr.
i Vawr«Michael, Noberline, 2 sl. 40 tr.
! V i l l e r , das Haustüchterchen, 2 st. 40 lr.
! V r u n o l d , Liesbeth. — Verwaist, 5. 2 fl. 40 tr.
I <5ron, Eva oder ein seltsames Vermächtnis, 2 st. 70 lr.
, — Tie Freundinnen, 3 st.
> — Licht und Schatten. — Mädchenleben. — Nach-
, barstinder. — Prüfungen. — Schule des Lebens.

— Schwestern, 5. 1 fl. 80 lr.
! Dav id is , der Beruf der Jungfrau, 2 f l . « tr.
l Diethoff, der Veilchenbund, 3 fl. W tr.
> — Edle Frauen der Reformation, 3 fl. 60 tr.
! Dürinaofel t», Auch ocutwüroiger Frauen, 4 st. 80 tr.
> V r m a u n , Wo liegt das Glüä? — Nur ein Mädchen. -
, Mrister Wohlfahrt und seine Sühuc, 5 1 fl. «0 tr.
^ — Um ein Herz, 2 fl. 10 tr.

K r a n s , mit Gott und durch eigene Kraft, 2 fl. 40 tr.
^ Krauenbrev ier für Haus und Welt, A fl. «0 tr.

Gar tne r , der Gesangverein, A st. 30 kr.
^ Pension und Eltcrnhauv, A fl. ?i0 tr.

Helm, Vactfifchchens Leiden und Freuden, I st. «0 tr.
— Doris und Dora. - Vater Carlcts Pflegekind.

— Weg zum Glück, k 4 st. 20 tr.
— Dornrüschen nnd Schneewittchen. - Vierblättiiges

Kleeblatt. — Kränzchen. — Unsere Selctta, k A f l .
W lr.

» l o l ow , die I r an in der Geschichte, 3 fl. «0 tr.
Koch, Führungen, '! f l.

l Laaerström, Campanella, die tlcinc Geigerin, 3 fl.
l Tir ungleichen Schwestern, 1 st. 50 lc.
> M i l de , der Jungfrau Wesen nnd Wirten, !! fl. <!<) lr.
I V l ten , auv Familil'npaftieren. — Tturm und Touncn
, schein. — Verschlnngene Wege, ^ 2 fl. 70 lr.

Veser, Briefe über die Hauptgegenstände der Aesthctit,
7 fl. 20 tr.

j — Weltgeschichte für daS weibliche Geschlecht, 3 Theile,
^ ? fl. 20 lr.

Vsten, Blüten und Bilder für junge Mädchen, 4 st.
50 lr.

— Junge Mädchen, 2 fl. 25 lr.
^ Pas«,««, Welt der Tone, 3 fl. «0 lr.

P r o h l , rosige Jugendzeit, 3 fl, 00 tr.
Provence, Margarethe, 2 fl. 70 tr.
Negenstcin, zur Stiche der Hausfrau, 3 st. 30 lr,

I Schmidt, Frauengestaltc» aus Sage und Geschichte alter
Zeiten, 5 sl. 70 tr.

Venger, Licht und Dunlei, 2 st. 70 tr.
— Das Vermächtnis der Mutter, 1 fl, «0 lr.

S te in U . , Felicia, 5 st. 40 tr.
— Lclicnsbnch, 4 st. 5 lr.

l VtölN, aus der Mädchcnzeit, 3 fl.
! ^ Aus glücklichen Tagen, 3 fl.

T r a u t , Reise» bei Toimeiischein und Regen, 2 st. 70 lr.
^ U l l l a m a r i a , ^lsmn-igeu, 3 sl. 30 lr,

^ Vorlagen zum Malen, Zeichnen :c.
UuHschneide-Vilderbnch, 4 Hefte, k 54 lr.

! «ach, Muslcr stilvoller Handarbeiten, 2 Theile, «, 3 sl,
Nettendorsf, Mnsterblätter für Nlumcumalerci, 3 Hefte,

> 5 3 fl. <iO lr.
! V inde r , das Zeichnen ohne Unterricht, l10 tr.
! Colorie«Uebung5hefte, 10 Hefte, il 24 tr
I T>oU, Vorlagen zum Landschaftszcichnen, 2 Hefte k, l fl.
, 80 lr.

- Neue Sepiaschule, 6 Hefte, k 2 st. 40 lr.
^ V lb inger , Handbuch der Oelmalerei, 5 fl. 40 lr.
! V l m , der tleinc Papparbeiter, 1 fl. 80 lr.
^ - Spriyarbeit, 2 st. 40 lr.
i F l inzer , Zeichenhefte, 5 24 und 30 lr.
! Hegg, Alpcnbllllnen, 3 Hefte, 5 3 fl. «0 tr.
, «owes kleiner Küustlcr, 4« Vorlegrblätter, «0 tr.
> Malschnle, tleine, 15, Stcintafrln, Qnart, 72 tr.
, Dr t leb , Laubsagl«Arbeiten, I sl. «0 lr.

«eichenbach, Albnm der Blumenlnalerei, 3 Hefte 5 2 st.
40 fl.

Nemy, Blumen und Früchte, 4 Hefte, k, 8 fl.
— Kleine Vorlagen für Blumenmalerei, 3 Hefte, K.3 st.

! Heichenschule, Berliner systematische, von Hermes, k. Heft
3« tr.

Encyklopädien, lliteratur-
geschichte.

<onversationHler.ilon von Blockhaus, !2. «uflage.
15 Halbfranzbäude, «7 st. 50 tr.
— von Ärocthaus, lleines, 3. Auftage, 2 Bände,
halbfranz <1 fl.

Gerv inuS, Geschichte der deutschen Dichtung. 5. Aus
läge, 5 Bände, broschiert, 27 st. <)0 lr.

Hahn, Geschichte der poetischen Literatur der Deutsche»,
broschiert, 2 sl. 70 tr.

Hoeser, deutfche Literaturgeschichte für Frauen, gebunden,
5 st. 40 tr.

Kön ig , deutsche Literaturgeschichte, 10. Austage, feingeb.
lO sl. «0 tr,

Veizner, illustriern' Geschichte des deutschen Schrift
lhüms, 2 Halbfranzbände, 10 fl. 80 lr.

Meyers Ha«dler.i lon des allgemeinen Wissens, 2. Aus
läge, 2 Vandr, Leinwand, !) st.

MotthcS, Illustriertes Baulexitun, 4. Austage, 1. Band,
gebunden, li st. 45 tr.

Defer, Geschichte der deutschen Poesie, 3. Aufl., 2. Theile
gebunden <i s>, 75 tr.

Php in und Epasaviö, Geschichte der slavischen Liter«'
ti,ren, 1. Band, broschiert, N fl. «0 tr.

Moauette, Geschichte der deutschen Dichler. 3. Austage,
2 Bände, broschier!, 4 st. 32 tr.

Salomon, Geschichte der dcut>chen Nationalliteratur des
l!1. Jahrhundert, gcbundln 7 fl. 20 tr.

«chafer, Li^raliirbilder, 2, Aufl., geb. 5 st. 70 tr.
Tcherr, allgemeine Geschichte der Literatur, 6, Auflage,

2 Bände, gebunden 8 fl. 40 lr.
Viehosf, (irläntcrnngru zu Goethes Gedichten, 3. A^f

lagc, gebnliden, 4 st. 20 lr.
Erläuterungen zn Schillers Gedichten, 5. Auf°
lagr, 2 Bände, 4 fl. 20 lr.

« i l m a r, Gefchichlc der dentfchen Nationalliteratur, 20. Auf-
läge, 3 fl. i)0 lr.

Natnrwissenschaft.
Vaer »end Hellwald, der vorgeschichtliche Menfch, 2. Auf

lagr, gcdiilldcii 5, st. 70 tr,
Nernstein, Äiatnr »nd Cultnr, gebunden, 3 st. 60 lr.
Vo<t, Buch vom gesunden und lranten Menschen, 12. Auf

läge, gebunden, li st. 30 tr.
Vrehm, illustriertes Thicrleben, Volksausgabe von

Schoedler, 3 Bände, gebunden 18 sl.
— Dasselbe, 2. Anflagc, Prachtausgabe, 10 Halb'

frauzbäude '.10 st.
Nüchner, Kraft und Stoff, 14. Anst., brosch. 3 sl. 30 lr.

— Die Darivin'schc Theorie, 4. Auflage, broschiert
3 fl. 30 tr.

— Aus dem Geistesleben der Thiere, 3. Allstags,
gebunden 3 st.

D a r w i n , Bewegnngsvermiigen der Pflanzen, broschiert
<l fl.

- Entstehnng der Arten, <». Auslage, brosch. 6 st-
Ka lb , von den Umwälzungen im Weltall, geb. 3 st.
Hraas, vor der Südslut, gebunden 4 sl. 80 lr.
Haun , Hochstetter nnd Po^ornh, allgemeine Erd

tlmoe, 3, Auslage, <i fl.
Humboldt , Ansichten der Natur, Taschenausgabe in

Leinenbänochen, 1 sl. 50 lr.
Jäger , Deutschlands Thierwelt, 2 Bände, elegant a/

mmdl'ü !> sl, uo lr.
Johnston, Chemie des täglichen Lebens, broschiert 3 fl.
M e i n , Aull'ilung zur Durchmusterung des Himmels.
M a r t i n , illnslnerte Naturgeschichte der Thiere, 1. Band,

gründen 3 sl. !)0 tr.
Masiuo, Naturstudien, 2 Bände, gebunden 7 fl. 80 lr.
Mü l l e r , Buch der Pflanzenwelt, gebunden 4 st. 80 kr.
M ü l l e r U . und K>, höhere Thierwclt, geb., 7 fl. 20 lr.
M ü l l e r I . , Grnudriss der P t M t und Meteorologie,

broschiert 4 sl. 20 tr.
s la tur l räste, die, 30 Bände, broschiert, k 2 fl. 34 lr.
Blau, Heribl'rl, das Evangelium der Natur, 5. Austage,

broschiert 3 sl. <iO tr.
«ebau , Naturgeschichte, 8. Aufl., gcbuuden !) sl. «0 lr.
Reelam, der Leib des Menschen, 2. Anst., geb. 9 st.
Vlockstroh, Bxch der Schmetterlinge nnd Naupen, 5. Aus'

läge, 4 fl. 80 tr..
«ohmähler , der Wald, 3. Anstage, vrosch. 9 fl. «0 lr,
« u ß , in der freien Natur, 2 Bände, geb. 8 st. 40 tr.
«choedler, Buch der Natnr, 21. Aufl., 2 Bände, brv'

schiert 2 fl. 88 lr.
Schulze, Buch der physikalischen Erscheinungen, 11 ft-

10 lr.
PMtalische Kräfte im Dienste der Gewerbe, 11 f>
70 lr.

Schütte, physilaliscw Bilder, 4 fl. 80 lr.
Viegmund, liulergegaugme Welten, gebunden ? f l .20 l l .

— Dnrch die Slernenwclt, gebunden 7 fl. 80 kr.
Stvckhardt, Schnle der Chemie, '!>. Aufl., brosch'"'

4 fl. 20 lr.
Strähle, Handbuch der Naturgeschichte, 3, Anst., l i ^

buudcn 8 st. 40 lr,
Nle, Wunder der Sternenwelt, 2. Aufl., gebunden t> n-
Naleut iuer , astronomische Bilder, gebunden 7 fl ^ ^ '
Waancr H., malerische Botanis, 2. Aust. gobundcn l 'p-
W a g n e r « . , die Chemie, tt.Aufl,, broschiert 3 st, bO " .

H ^ H un^ ^ e r l a ^ von J g . v. K l e j n m a y r H F«d. >l)«mber<l


